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Amtsblatt zur Laibacher Zcituna Nr. 84.
Samstag den 12. April 1873.

(153—1) Ni. 2079.

C o n c u r s
zur Besetzung einer Prakticantcnstelle beim

krainischen VandeSausschusse
Beim krainischen Landcsausschusse wird ein

^Mprakticant mit dem jährlichen Adjutum von
^ st. gegen sechswochentliche Probepraz.is aufge-

Notnnien.' D ie auf diesen Dienstposten Reflects
"nden haben nachzuweisen, daß sie das 20 . Le
bensjahr vollendet und wenigstens das Untergym-
"aslum oder die Unterrealschule mit gutem Erfolge
absolviert haben, eine schöne, leserliche Handschrift
.^tzen und der slovenischen und deutschen Sprache
^ Wort und Schrift vollkommen mächtig sind.
^ i sonst gleicher Befähigung haben die in der
^Mographie ausgebildeten Bewerber den Borzug.

Die gehörig instruierten Gesuche sind
' bis 10. Mai l. I .

"tun gefertigten Landesausschusse einzureichen.
Laibach, am 5. April 1873.

^ Vom krainifchen Landcsausschuffe.
I i57—1) Nr. 5341.

(5 v n c u r s.
I m Bereiche der k. k. Postdirection sür Wien

"Ud Umgebung kommen 100 Accessistenstcllen I I .
^asse mit dem Iahrcsgehalte von 500 Gulden
^ mit dem Quartiergcldc jährl. 120 Gulden
Hegen Erlag einer Dienstcaution von 400 Gulden
i " Besetzung.

Bei Verleihung dieser Stellen wird in Ge-
l e i t des Gesetzes vom 19. April 1872 jenen

anspruchsberechtigten Unterossizieren, deren volle Be-
fähigung hiefür nachgewiesen ist, der Vorzug vor
den übrigen Mitbewerbern eingeräumt.

Die gehörig documentiertcn beziehungsweise
mit dem vorgeschriebenen Certificate belegten Be-
werbungsgesuche sind bei der gefertigten k. k. Post-
direction für Wien und Umgebung

b i n n e n f ü n f Wochen

vom 1. April 1873 an, einzubringen.

K. k. Postdirection sür Wien und Umgebung.

(158—1) " Nr. 1944.

Kundmachung.
Aus Anlaß der in der Ortfchaft Natschach

ausgcbrochcnen Rinderpest wird der Scuchengrenz-
bezirk festgefetzt, wie folgt:

Aus dem hiesigen Bezirke werden in den Seu-
chengrenzbezirk die Gemeinden Weißenfels, Ratschach,
Kronau und Lengenfeld mit den dazu gehörigen
Ortfchaften Aichstetten, Hinterfchloß, Nesselthal,
Wcißenfcls, Ratschach, Kronau, Log, Wald, Wür-
zen, Moistrana und Lcngenfeld einbezogen.

I n dem Bezirke V i l l a c h werden fämmt-
liche aus Anlaß des Ausbruches der Rinderpest in
Greuth bei Tarvis in den Seuchengrenzbezirk be-
reits cinbczogencn Ortfchaften mit den dazu ge-
hörigen Weideplätzen und Tränken in den Ge-
meinden Tarvis, Saifnitz, Uggowitz, Malborghet,
Lcopoldskirchen und Pontafel, Arnoldstein, hohen-
thurm und Emersdorf, Blcibcrg, dann die Ort-
schaften Ober- und Unterfchütt, Ober- und Unter-

!federaun in der Gemeinde St . Mart in, ferner die
.'Ortschaften Fürnitz, Ober und Unterrain, Sig-
l montitsch, St . Job und Korpitfch in der Gemeinde
l Finkenstein und im Bezirke H e r m a g o r die Ge-
! meinden Vord^rberg und St. Stefan miteinbezogen.

Für den Seuchenbezirk treten die Bestimmun-
gen des § 27 des Seuchengefetzes vom 29. Jun i
1868, Nr. 118 R. G. B., in Wirkfamleit.

K. k. Bezirkshauptmannfchaft Radmannsdorf,
am 5. April 1873.

(150^2s Nr. 19447

Kundmachung.
Aus Anlaß des Ausbruches derRinderpest

in Ratschach werden bis auf weiteres alle Vieh-
märkte in diesem Bezirke eingestellt.

Radmannsdorf, am 4. April 1873.
Der k. k. NezirkShauptmann.

(149 — 2) Nr. 3795.

Edictal-Vorladung.
> Herr Johann Ruß, Tifchler, wird aufgefor-
dert, den Erwcrbsteuerrückstand kä Artikel 27 der
Steuergemeinde Lanische für die Jahre 1870 bis
1872 im Betrage von 14 st. 20 kr. so gewiß

b i n n e n 14 T a g e n

beim k. k. Steueramte in Laibach einzuzahlen, als
widrigens sein Gewerbe von amtswegen gelöscht
würde.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach, am
2. April 1873.


